
Die Bevölkerung in Deutschland altert immer 
mehr. Bei demokratischen Wahlen haben ältere 
Menschen dadurch viel mehr Stimmen als 
jüngere. Das beeinflusst die politische Agenda.

Die älteren Generationen sind die Haupt-
verursacher*innen der historischen CO2-
Emissionen. Sie selbst werden aber die 
dramatischsten Folgen der Klimakatastrophe 
nicht mehr erleben.

Die junge Generation hat die Klima-
katastrophe nicht zu verantworten und kann 
sie kaum aufhalten, weil ältere Menschen 
den nötigen Wandel blockieren.

Die Klimakrise schreitet aber unaufhaltsam 
voran. Es müssen daher JETZT drastische 
Maßnahmen ergriffen werden, damit nicht 
noch mehr Kipppunkte erreicht werden.

Weil ihr uns die 
Zukunft klaut

# Klimawahl 2021

# Klimagerechtigkeit

Was hat Demographie mit Klimaschutz zu tun?



Der demographische Wandel wirkt sich auf die 
Altersstruktur der Wahlberechtigten aus. Bei den nächsten 
Wahlen werden viel mehr Leute im Rentenalter abstimmen als 
Menschen, die den größten Teil ihres Lebens noch vor sich haben.

Bei der Bundestagswahl 2021 werden voraussichtlich nur 14,4 % 
der Wahlberechtigten unter 30 Jahre sein, wohingegen 38,2 % der 
Wahlberechtigten über 60 Jahre alt sein werden. 

Uns ist klar, dass auch wir Verantwortung gegenüber 
den Generationen haben, die nach uns kommen werden. 
Wir wissen auch, dass viele aus unserer Generation selbst keine 
vorbildlichen Klimaschützer*innen sind. Solange wir mit der 
Selbstverständlichkeit von unendlichem Wachstum und Konsum 
aufwachsen, wird sich daran auch nicht viel ändern können. 

Auch Bildungspolitik muss Klimapolitik werden!

Unsere Vorfahren haben in den letzten 200 Jahren den 
CO₂-Gehalt in der Atmosphäre von den vorindustriellen 
280 ppm auf jetzt 420 ppm gesteigert. Ein Drittel des 
heutigen CO₂ in der Atmosphäre stammt vom Menschen! 
Das ist die Hauptursache für die Klimakrise. 

Dafür können wir  Jüngeren nichts*. Wir müssen aber 
mit den Folgen leben. 
*diese Karte wurde von Fridays for Future Aktivist*innen verfasst

Demokratisch benachteiligt Verantwortung und Bildung

Klimakrise für die nächsten Generationen

Politik muss nachhaltig sein um zukünftigen 
Generationen ein gutes Leben ermöglichen zu können. 
Sie muss nicht nur für das Hier und Jetzt die Verantwortung tragen, 
sondern auch für die Zukunft. Bei jeder politischen Entscheidung 
müssen die langfristigen Folgen im Vordergrund stehen.
  
Das ist natürlich im besonderen Interesse der jungen 
Leute, die noch lange zu leben haben, und erst recht der 
nachfolgenden Generationen. 

Zukunftszugewandte Politik
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